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RAHNER, KARL, Viısıonen UNı Prophezeiungen. Zur Mystık un: Transzendenzertah-
runs. Hrsg. Josef Sudbrack. Freiburg: Herder 1989 LL
1958 erschienen als Band der „Quaestiones Dıiısputatae” Kar/'l Rahners „Viısıonen

un Prophezeiungen” 1n zweıter, Miıtarbeıt VO Theodor Baumann erganzter Auf-
lage. Diıeses Werk 1St Nnu VO'  —$ Josef Sudbrack DCUu herausgegeben worden, erweıtert
wWwel grundlegende Beıträge Rahners 4Uu$5 den /0er Jahren. Dı1e Schrift enthält ach
eiınem Vorwort des Herausgebers 1er Abschnitte: „Möglichkeit und theologische Be-
deutung VO'  —; Privatoffenbarungen un: Visionen“ (13—32), ALr psychologischen Pro-
blematık der Vıisıonen“ (33—70), „Krıterien un! Verhaltensweisen“ (71—81), „Einıige
Bemerkungen über Prophezeiungen” (82—98) Der Anhang SZu eiıner Theologie der
Mystık" IST ursprünglıch erschıenen als Vorwort dem VO Hans Fischer-Barnikol
herausgegebenen Werk VO  — ar] Albrecht, :Das mystische Worrt. Erleben un Spre-
hen in Versunkenheıt“ (Maınz der Anhang Das Problem der
Transzendenzerfahrung aus katholisch-dogmatischer Sıcht“ erschien erstmals in dem
VO Gerhard Oberhammer herausgegebenen Dokumentarband „Transzendenzerfah-
runs, Vollzugshorizont des Heıls Das Problem In indischer und christlicher Tradı-
t1ıon  « (Wıen In einer Zeıt, In der „Mystik” und damıt uch das
pseudo-mystische Angebot) Hochkonjunktur hat, 1St VO  - größter Wiıchtigkeıt, sıch
theologisch MIt diesen Phänomenen auseinanderzusetzen. Dabeı1 geht CS die Fra-
SCnh der Esoterik un! des Okkultismus, Mystik un Meditatıion, New Age un
den Dıalog der Religi0nen, Paramystık un: Marienerscheinungen un: vieles
ere Dıie nüchternen un: verantwortungsbewußten Gedanken Rahners können
eiıner notwendigen Klärung Uun! Unterscheidung der eıster sıcher vieles beitragen.
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Schon 1984 hatten dıe beıden Herausgeber 1m Verlag Beck das Werk „Grofße Mystıi-

ker Leben und Wırken vorgelegt, eine Sammlung VO DPorträts bedeutender christli-
her Mystiker, dıe gyute Autnahme tand ber dort konnten Nnu  e Leben, Werk, Lehre
un Wırkung der Mystiker dargestellt werden, hne da{fßs ihre TLexte selbst austührlich

Wort kamen. Nun 1St als Ergänzung eine hervorragende Sammlung mystischer
Texte un Zeugnisse erschienen. Dıie Herausgeber beschränken siıch bewufst (ohne
Berchristliche Mystık leugnen) auf christliche Texte der verschiedenen yroßen Kon-
fessionen, weıl eın Dıalog zwischen den Relıgionen un ihrer jeweılıgen Mystik,
wünschenswert IS dıe Kenntnıis der eigenen christlichen mystischen Tradıtion VOTI-

Insgesamt kommen ber mystische utoren au verschiedenen Epochen,
Regionen un lıterarıschen Formen Wort. Z Begınn stehen Texte aus der Heılıgen
Schrift, dıie War keine mystischen Berichte 1m ENSCICH Wortsinn enthält, ber Grund
und Richtschnur christlicher Mystık bıldet: die Berichte der großen Gottesbegegnun-
SCNH, Schauungen, Motiıve des Hohenliedes, des Johannesevangelıums, der Weisheitsli-
teratur un: uch der paulınıschen Überlieferung. Aus der Zeıt des christliıchen
Altertums kommen Wort: dıe Apostolischen Väter, Orıgenes, das frühe
Mönchtum, Gregor VO Nyssa, Euagr10s Pontikos, Augustinus, Diadochos on Pho-
tiıke, Dıonysio0s der Areopagıte, Maxımos der Bekenner. Die großen mittelalterlichen
Mystiker sınd vertreten Bernhard VO' Claırvaux, Hıldegard VO' Bıngen, Hadewijch
VO  — Anvers, Mechthild VO Magdeburg, Meıster Eckhart, Johannes Tauler, Heinrich
deuse, Katharina VO Sıena, Jan Vd  — Ruusbroec, Juliana VO Norwich, Nıklaus VO
Flüe ber uch die unglückliche Margareta Porete, dıe 13170 angeblicher Häre-
S1e 1ın Parıs auf dem Scheiterhauten endete, wırd mıiıt Auszügen aus dem „Spiegel der
einfachen Seelen“ aufgeführt, ebenso Christine VO Stommeln, iın deren Leben dıe
„dunkle“ oder „dämonische Mystık" eıne große Rolle spielte. Die Zeugnisse der Neu-
eıt erstrecken sıch VO der spanischen Mystık (Ignatıus VO Loyola, Teresa VK Avıla,
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